
Protokoll zur Gemeinderatssitzung der  
St. Ludgerus-Gemeinde 

Ort Jugendheim St. Ludgerus, Brückstraße 79

Datum 06.02.2019

Beginn 20 Uhr

Ende 22.15 Uhr

Leiter Herr Ennemann

Schriftführerin Daniela Weibels

Anwesende 13 Gemeinderatsmitglieder: 

• Frau Pamela Baumann

• Frau Christa Büchler

• Frau Gaby Bury

• Kaplan Pater Byju

• Herr Marc Ennemann

• Herr Wolfgang Georg

• Frau Regina Kempin

• Diakon Frank Kühbacher

• Frau Anna-Lena Rest

• Propst Jürgen Schmidt

• Herr Gerald Sinz

• Frau Daniela Weibels

• Frau Brigitte Wortberg

Entschuldigt Gemeinderatsmitglied: ———



Tagesordnungspunkte 1) Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festlegung der Tagesordnung


2) Protokoll der Sitzung vom 06.12.2018

3) Einladung der / des Pfarrgemeinderates mit Versand der 

Sitzungsprotokolle des Gemeinderates

4) Inhaltliche Schwerpunktsetzung für den Gemeinderat 

(2018-21) nach den aufgelisteten Aufgaben in der Satzung 
(siehe § 12,a-l)


5) Gespräch mit den katholischen Mitgliedern des Ökumene-
Ausschusses der beiden Werdener Kirchengemeinden am 
29.01.2019


6) Gestaltung des Fronleichnamsfestes am 20.06.2019

7) Ehrenamtliche Unterstützung des hauptberuflichen Küsters

8) Aktivitäten und Erfahrungen des ehemaligen 

Gemeinderates

9) Beauftragungen und Bildung von möglichen 

Arbeitsgruppen und Sachausschüssen 

10) Terminvereinbarungen (Satzung § 17,1: Sitzungen 

mindestens dreimal im Jahr)

11) - Vorübergehende Schließung des Jugendheimes                

- Gastronomisches Angebot in den Räumen der heutigen 
Domstuben (Grußwort beim ökumenischen 
Neujahrsempfang am 13.01.2019)                                        
- Auftakt der österlichen Bußzeit für die gesamte Pfarrei 
am Aschermittwoch, 06.03.2019, 19 Uhr in der Basilika


      - Fest des heiligen Ludgerus am Dienstag,26.03.2019,           
19 Uhr in der Basilika und im „Paradies“

       - Bußgottesdienst für die Pfarrei am Palmsonntag, 
14.04.2019, 17 Uhr

       - 17.03.2019 Gottesdienstbesucherzählung

       - Goldkommunion




Top 1 
Begrüßung, 
Beschlussfähigkeit, 
Tagesordnung

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben und die Tagesordnung ist 
allen zugestellt worden.

Änderung in der Tagesordnung: 

Der ehem. Gemeinderat kommt erst in der nächsten Sitzung, 
damit erste neue, bzw. eigene Impulse/ Schwerpunkte von 
dem neuen GR eingebracht werden können.

Ergänzung der Tagesordnung um: 

- Gottesdienstbesucherzählung und Goldkommunion, 

- Funktion des Vorsitzenden und Abstimmung über die 

Vorsitzregelung -> Beschluss: 7 Stimmen dafür dies auf die 
nächste Tagesordnung zu setzen


- 28.3.2019: nächster Termin für die Pfarrgemeinderatssitzung 


Top 2  
Protokoll 06.12.2018 

Eine Namensänderung von  Frau Wortmann in Frau Wortberg 
wird in dem Protokoll vom 06.12.2018 vorgenommen.

Das Protokoll ist einstimmig angenommen. 



Top 3 
Einladung 
Pfarrgemeinderates

1. Information: Der Pfarrgemeinderat, insbesondere der 
Vors i tzende und der Pfar rer, so l l mi t zu den 
Gemeinderatssitzungen eingeladen werden, bzw. soll 
durch die Weiterleitung der Protokolle des GR mit 
einbezogen werden.


2. Aufste l lung des Pfar rgemeinderates in der 
k o n s t i t u i e r e n d e n S i t z u n g :                                                     
- 2 Arbeitsgruppen wurden über inhaltliche Schwerpunkte 
g e b i l d e t : a ) z u m 1 0 W e r t e k a t a l o g b ) z u r 
Sachstandermittlung der pastoralen Routenplanung 


3. 27.03.2019, 19.30 Uhr - nächste Pfarrgemeinderatssitzung

4. Fronleichnamsfest: weiteres unter verschiedenes

5. Vorstand des Pfarrgemeinderates: Herr Dr. Ulrich 

Wiesweg (Vors i tz ) , Herr Dr. Norbert Verweyen 
(Stellvertreter), sowie Herr Thomas Schmitz (Stellvertreter), 
Herr Dr. Georg Becker (Schriftführer)


6. Bildung einer AG „Willkommenskultur“: (Kommunikation 
der Gemeindemitglieder, Willkommensbrief, gezielte 
Ansprache durch die Gemeinde) -> der bereits 
überarbeitete Willkommensbrief wird zeitnah zur Ansicht 
bereitgestellt


7. Auftritt durch Öffentlichkeitsarbeit mit Website usw. ist im 
Gespräch, dabei geht es u.a. auch um rechtliche 
Grundlagen 


8. zusätzliche Personen wurden in den Pfarrgemeinderat 
berufen 


9. Die Pfarrgemeinderatssitzungen sind grundsätzlich auch 
öffentliche Sitzungen. 



Top 4 
Inhaltliche 
Schwerpunkte des GR 
(Sammlung und 
Abstimmung)

1. Familien- und Frauenarbeit in der Gemeinde, evtl. 
vorzeitige Kontaktaufnahme zu Kleinkindern und 
Täuflingen


2. Kinder- und Jugendarbeit benötigt weitere Unterstützung, 
weitere Erreichbarkeit und Erweiterung der Verbindungen 
zu anderen Gemeinden


3. Arbeit mit Familien mit kleinen Kindern, auch in 
Zusammenarbeit mit dem Kindergarten Lummerland 


4. Stammtisch zum Austausch, zur Netzwerkbildung auf 
Gemeindeebene,  geöffnet für alle Interessierten,  mit 
vorheriger Möglichkeit Treffen unter ein bestimmtes Thema 
zu stellen (evtl. mit Einbindung auch von „nichtreligiösen“ 
Themen oder Vorträgen)


5. Gemeinderat sollte transparenter für die Gemeinde sein: 
generelle Kommunikation (online, Stammtisch, usw.)


6. Ökumene, Caritas und Ehrenamtliche - auch dort Präsens 
zeigen, Kontakte herstellen: Einladung an Frau M von der 
Caritas zu einer der nächsten Sitzungen, sowie an  Frau 
vM, um von Arbeit berichten zu lassen und Unterstützung 
anzubieten bzw. einen Auftrag für den GR zu erhalten.                                                                        
Eine Übersicht der Ehrenamtlichen sollte vorhanden sein 
und stetig aktualisiert werden, damit immer auf einen Pool 
an Freiwilligen zurückgreifen kann. (Ehrenamtskoordinator)


7. Liturgiekreis 

8. Öffentlichkeitsarbeit (Zeitungen, usw.) - Kommunikation, in 

Anlehnung aus dem Pfarrgemeinderat

9. Festausschuss für bestimmte Feste (festgelegte Personen 

als Ansprechpartner)

10. Priorität: Küster - Liturgieablauf/ Gestaltung der Liturgie                        

____________________________________________________

11. Abstimmung über eine mögliche Einladung an die 

V e r t r e t e r i n n e n d e r C a r i t a s , s o w i e a n d i e 
Ehrenamtskoordinatorin in eine der nächsten Sitzungen zu 
kommen, um über ihre Arbeit zu berichten: einstimmig 
angenommen


12. Abstimmung: Vorschlag von Herr Ennemann, dass nach 
Berichterstattung des ehem. Gemeinderates der aktuelle 
GR Schwerpunkte/ Prioritäten setzt (etwa drei Punkte 
umfassend): einstimmig angenommen



Top 5  
Ökumene Ausschuss

1. Propst Schmidt berichtet von dem Gespräch im 
Ökumeneaussschuss, 29.01.2019: Der Ausschuss ist an 
den Gemeinderat angebunden, allerdings ist diese 
Verbindung ein wenig verkümmert. Bei einem neuen GR 
muss der Ökumene  Ausschuss neu beauftragt werden. Es 
sollen alle drei eingeladen werden, um das wichtige Thema 
Ökumene besser platzieren zu können. Es ist ein fester 
Kreis vom Presbyterium aus gewachsen - eine bessere 
Einbindung in den GR ist ausdrücklich gewünscht. 


2. Abstimmung: Tagesordnung beim nächsten Mal mit zwei 
Schwerpunkten: a) Berichterstattung des ehemaligen GR 
und b) Bericht des Ökumeneausschusses (einstimmig 
angenommen)

Top 6 
Fronleichnamsfest  
20.06.2019

1. positive Rückmeldung zum Großfest von fast allen 
Gemeinden


2. Mehrfach wurde allerdings die Prozession mit Monstranz 
vermisst , ansonsten wurde das Fest sehr gut 
aufgenommen 


Abstimmung: soll das Fronleichnamsfest zentral inklusive 
Prozession stattfinden? - 12 Stimmen dafür, 1 Gegenstimme

-Verteilung der Lasten wird dann im Aufgabenteam 
besprochen



Top 7 
Ehrenamt 
Unterstützung Küster

- es gibt momentan 2 hauptberufliche Küster

- zu wenig ehrenamtliche Küster, dadurch mussten Konzerte 

abgesagt werden und auch Schulgottesdienste waren 
schon ohne Küster


- Aufruf in den Gemeindenachrichten wurde bereits 
geschaltet, blieb jedoch ohne Rückmeldung


- GR soll dies weitertragen in die Gemeinde

- Anzahl der Trauungen in Werden steigt, jedoch laufen die 

Kosten bislang noch über die Gemeinde St. Ludgerus. 
Sinnvoll wäre eine Kostenverteilung auf das gesamte 
Bistum.


- Für Ehrenamtliche: gibt eine geistliche Begleitung, auch 
vom Bistum aus werden Fertigkeiten angelernt, muss kein 
Küsterkurs durchgeführt werden


- Frau Wortberg stellt sich gerne für kleinere Tätigkeiten als 
Hilfe bereit


- We i t e re M a ß n a h m e n : n o c h m a l s A u f r u f i n d i e 
Gemeindenachrichten und Informationen am Ende der 
Messe, beides  durch Probst Schmidt

Top 8 
Ehem. GR

- entfällt

- vertagt auf nächste Sitzung

Top 9 
Arbeitsgruppen und 
Sachausschüsse

- vertagt auf nächste Sitzung

Top 10  
Terminvereinbarungen

Neuer Termin: 

03.04.2019, 19 Uhr 



Unterschrift Schriftführerin:  Daniela Weibels 


Top 11  
Verschiedenes

1) Vorübergehende Schließung des Jugendheimes:    
Brand im Keller vor einer Woche, Schäden werden von den 
betroffenen „Verursachern“ übernommen


2) weiterhin gastronomisches Angebot in den Räumen der 
heutigen Domstuben (Grußwort beim ökumenischen 
Neujahrsempfang am 13.01.2019), kein Altenheim in den 
Domstuben!


3) Auftakt der österlichen Bußzeit für die gesamte Pfarrei am 
Aschermittwoch, 06.03.2019, 19 Uhr in der Basilika


4) Fest des heiligen Ludgerus am Dienstag, 26.03.2019,           
19 Uhr in der Basilika und im „Paradies“ - persönliche 
Einladung folgt 


5) Bußgottesdienst für die Pfarrei am Palmsonntag, 
14.04.2019, 17 Uhr


6) Gottesdienstbesucherzählung: 2x pro Jahr, 17.03.19:    
Frau Kempin,  Fau Bühler um 19 Uhr,                              
Frau Weibels, Frau Bury 11.30 Uhr,                                  
Herr Ennemann kümmert sich um weitere Personen


7) Tauftermine: 3.3. Frau Baumann, 7.4. Frau Bühler, 5.5. 
Frau Kempin, 2.6. Frau Bury


8) Goldkommunion: 12 Leute bislang gemeldet;           
Ablauf: immer unterschiedlich, da nicht immer diese 
Termine zustande kommen, Einbindung in die Hl. Messe, 
restliche  Organisation liegt im Ermessen der 
Vorbereitungsgruppe


9) Präventionsschulung: jeder Jugendleiter muss dies 
machen, aber erst ab 16 erlaubt, neue Jugendleiter sind 
aber bereits ab 14 Jahren dabei, deshalb könnten leider 
diese jungen „Leiter“ nicht mit -> sie sollten als „Helfer/ 
Assistent“ mit / jeder Leiter muss auch eine Juleika haben 
(Jugendgruppenleiterschulung)



